
Protokoll:  
 
Rm Keul-Göbel (CDU) bemerkt, die frühere Ermächtigung zur Aufnahme von Kassenkrediten 
erfahre in § 4 eine deutliche Erhöhung auf 250 Mio. €. 
 
Frau Brockmann- Kneip (Amt 20) antwortet, es sei im Vergleich zum ursprünglichen Entwurf 
der Haushaltsatzung 2010 keine Veränderung erfolgt..  
 
Rm Ackermann (Bündnis 90/Die Grünen) erklärt, seine Fraktion lehne die Haushaltssatzung 
angesichts  zusätzlicher Kredite in Höhe von 48 Mio. €  ab. Die Entwicklung sei 
unverantwortbar.  
 
Oberbürgermeister Prof. Dr. Hofmann-Göttig stellt fest, dass nunmehr die notwendigen 
Beschlüsse zum Thema Zentralplatz vom Stadtrat gefasst seien. Er verbindet mit der Feststellung 
die Hoffnung und Erwartung, dass es jetzt gelinge, in einen Dialog zur Umsetzung einzutreten 
und sich nicht mit Gedanken der Verhinderung zu befassen. 
Er appelliert an alle Ratsmitglieder, Mehrheitsentscheidungen zu akzeptieren und zu versuchen, 
im gemeinsamen Interesse das Bestmögliche für Koblenz zu schaffen.  
 
Oberbürgermeister Prof. Dr. Hofmann-Göttig spricht seinen Dank für die außerordentliche 
Sachlichkeit aller Ratsmitglieder aus und schließt um 18.30 Uhr die Sitzung. 
  


